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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Ottmarshausen : TSV Firnhaberau Augsburg II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

SV Ottmarshausen verliert gegen TSV Firnhaberau Augsburg 
II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Firnhaberau Augsburg II, als
Jürgen Bauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Ottmarshausen
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Hohoff und Bauer, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Braunbarth / Hammer fanden Klauser / Böhm von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Domberger / Machat verloren ihr Spiel wiederum gegen Wildfeuer /
Hohoff unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen
hatten Dichtl / Meier beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Bauer / Stummer. Da war final wirklich nichts
zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte Jürgen Klauser letztlich an der Hand, um Holger
Braunbarth zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers
Schneide. Tobias Domberger hatte im Einzel gegen Benjamin Wildfeuer am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Axel Böhm
im Match gegen Jürgen Bauer, das 0:3 verloren ging. Wenige Chancen hatte Jürgen Dichtl bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Andreas Hohoff, so dass Hohoff seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Gerhard Meier letztlich parat, um Klaus Hämmer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Stummer wurden Dennis
Machat indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Klauser bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Benjamin Wildfeuer dann doch niedergerungen worden. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Klauser nun bei 13:11, während Wildfeuer bislang 15 Siege und 10 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Braunbarth war für Tobias
Domberger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 10:15
(Domberger) bzw. 12:11 (Braunbarth) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Axel Böhm hatte gegen Andreas Hohoff bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Mit diesem Sieg hat Hohoff nun 15 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. In vier Sätzen verlor Jürgen Dichtl seine Partie gegen Jürgen Bauer, in die
Bauer im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Damit hat Dichtl nun ein 9:15 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Ottmarshausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SSV Neumünster am 24.02.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Firnhaberau Augsburg II wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Langweid II am 28.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Ottmarshausen

Doppel: Klauser / Böhm 1:0, Domberger / Machat 0:1, Dichtl / Meier 0:1 
Einzel: J. Klauser 1:1, T. Domberger 1:1, A. Böhm 0:2, J. Dichtl 0:2, G. Meier 1:0, D. Machat 0:1 

 TSV Firnhaberau Augsburg II
Doppel: Wildfeuer / Hohoff 1:0, Braunbarth / Hämmer 0:1, Bauer / Stummer 1:0 
Einzel: B. Wildfeuer 1:1, H. Braunbarth 1:1, A. Hohoff 2:0, J. Bauer 2:0, B. Stummer 1:0, K. Hämmer
0:1


